
Muster 9 Richtl.-Nr. 16 Abs. 1 

(Antrag an die Anhörungsbehörde auf Durchführung des Anhörungsverfahrens) 

............................................................................, den ........................ 
(Straßenbaubehörde) 

An 
................................................................................ 
(Anhörungsbehörde) 

Planfeststellung für ... (Bauvorhaben) von ... bis ... in der/den Gemeinde(n) ... 

Anlg.: ... - ... Ausfertigung Planunterlagen, Inhaltsverzeichnis ... (z. B. Vereinbarungen) 

Es wird gebeten, für das o. a. Bauvorhaben das Anhörungsverfahren nach § 17 FStrG, § 73 VwVfG durchzuführen. 

1.	 Anlass, Zweck und Art des Straßenbauvorhabens ergeben sich aus dem Erläuterungsbericht und den sonstigen Planunterlagen. 

2.	 Die Planunterlagen sind vollständig./Folgende Unterlagen (z. B. Vereinbarungen) werden bis zum ... nachgereicht.* 

3.	 Folgende Vereinbarungen sind abgeschlossen worden: 
... (Anlage ...) 
Zu den Vereinbarungen wird auf Folgendes hingewiesen: 
... 

4.	 Mit den durch das Bauvorhaben Betroffenen konnten folgende Regelungen getroffen werden: ... 

5.	 Die rechtlichen Auswirkungen nachstehend aufgeführter Maßnahmen im Rahmen des Bauvorhabens konnten nicht abschließend ge­
klärt werden: 
... (Begründung) 
Hierzu wird Folgendes vorgeschlagen: 
... 

6.	 Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange sind nach meiner Auffassung zu beteiligen: 
... 

7.	 ... Übersichtskarten zur Unterrichtung der anerkannten Vereine sind beigefügt. 

8.	 Die nach § 16 FStrG erforderliche Bestimmung der Linienführung ist erfolgt am ... 

9.	 Die Planfeststellungsbehörde und die Baugenehmigungsbehörde sind von der Einleitung des Anhörungsverfahrens unterrichtet worden. 

10. Die dort eingehenden Einwendungen und Stellungnahmen bitte ich mir zuzusenden. 

Im Auftrag 

................................... 
(Unterschrift) 

* Nichtzutreffendes ist zu streichen. 




